
 
 
Herzliche Einladung! 
 

 
JÜDISCHE ALLTAGSGESCHICHTE 

Vorstellung der neuen Informationstafeln  
in Velbert, Neviges und Langenberg 
 
 
Termin: Samstag, 27. Januar 2024, 10.30 Uhr 
Ort: Velbert-Neviges, Elberfelder Straße, Höhe Hausnummer 21 
 
 
Im Schutz der Unterherrschaft Hardenberg ließen sich in Velbert schon gegen Ende des 
18. Jahrhunderts jüdische Viehhändler und Metzger mit ihren Familien nieder und grün-
deten im Jahr 1803 an der Kuhstraße in Langenberg die erste Synagoge im Bergischen 
Land überhaupt. In Neviges wurde 1791 „im Kuhlendahl“ der erste jüdische Friedhof in 
der Region angelegt. 
 
Diese Besonderheit war der Ausgangspunkt für das Projekt, an ausgewählten Stellen auf 
Informationstafeln die Alltagsgeschichte der Juden zu beschreiben, jüdische Persönlich-
keiten als Bürger und emanzipierte Mitglieder der Stadtgesellschaft zu präsentieren. 
 
In einer Zusammenarbeit der Begegnungsstätte Alte Synagoge Wuppertal, dem Gymna-
sium Langenberg und der Stadt Velbert wurden bereits im Jahr 2018 die ersten Tafeln in 
Velbert-Langenberg angebracht. Nun informieren auch Tafeln im Stadtteil Neviges und in 
Velbert Mitte über die jüdische Geschichte dort. 
 
 
 
 
 
Kontakt und Informationen: 
T 0202-563.2958 | E hartung@alte-synagoge-wuppertal.de |www.alte-synagoge-wuppertal.de 


